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Der Autor stellt die Theorien von Jacques Derrida, 
Paul de Man, J. Hillis Miller, Geoffrey Hartman 
und Harold Bloom in ihrem philosophischen und 
ästhetischen Kontext dar. Die Kommentare zu 
konkreten Textanalysen schlagen eine Brücke von 
der Theorie zur Praxis der Dekonstruktion. Die 
Kritik der Dekonstruktion aus Sicht der Kritischen 
Theorie mündet weder in Ablehnung noch in Ver-
einnahmung, sondern in einen offenen Dialog, 
in dem die Dialektik von Konsens und Dissens 
sowohl die Verwandtschaft als auch die Hetero-
genität der beiden Ansätze erkennen lässt.  
In der Neuauflage wird u. a. die Subjekt proble-
matik bei Derrida und Deleuze ausführlicher 
kommentiert und der Dialog auf feministische 
Theorien aus gedehnt, von denen sich einige an 
der Dekonstruktion orientieren, um den Subjekt-
begriff in Frage zu stellen, während andere an 
diesem Begriff festhalten.
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ambivalent

1 J. Derrida, Du Droit à la philosophie, Paris, Galilée, 1990, S. 443. (Fremdsprachige 
Zitate wurden, wenn nicht anders gekennzeichnet, vom Verfasser übersetzt.) 





I. Ästhetische Theorie, Dialektik und Dekonstruktion 

Dekonstruktion systematische Subver-
sion der europäischen Metaphysik

das kritische Denken von 
der institutionalisierten Philosophie zu lösen und die Herrschaft 
des Begriffs sowie der systematischen Begrifflichkeit radikal in 
Frage zu stellen

allgemeine Strategie der Dekonstruktion

c

1 Subversion nicht so sehr als »Umsturz« im politischen Sinn, sondern als »boule-
versement des idées et des valeurs reçues«: Petit Robert. 

2 J. Derrida, Positionen, Graz-Wien, Böhlau-Edition Passagen, 1986, S. 87. 
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Kritik der Urteilskraft

Kritik

Die Wahrheit in der Malerei

Einrahmung (encadrement)

Rahmen (cadre, parergon)

4 Ibid., S. 221. 
5 R. Wiehl, »Prozesse und Kontraste«, in: D. Henrich (Hrsg.), Kant oder Hegel? Über 

Formen der Begründung in der Philosophie, Stuttgart, Klett-Cotta, 1983, S. 562. 
6 J. Derrida, Die Wahrheit in der Malerei, Wien, Passagen-Vlg., 1992, S. 97. 
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7 Ibid. 
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Phänomenologie

Wissenschaft der Logik
Sein sich wissende

Wahrheit alle Wahrheit

9 G. W. F. Hegel, Die Wissenschaft der Logik Bd. I, Frankfurt, Suhrkamp, 1969, S. 42. 
10 Siehe: D. Dubarle, A. Doz, Logique et dialectique, Paris, Larousse, 1972, S. 82. 
11 G. W. F. Hegel, Die Wissenschaft der Logik Bd. II, op. cit., S. 549. 
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Anamnesis; contra Bann der Anamnesis«, in: ders., Auswahl aus seinen Schriften, 
Frankfurt, Fischer, 1967, S. 117-119. 

14 G. Bras, Hegel et l'art, Paris, PUF, 1989, S. 90. 
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17 Siehe: Th. W. Adorno, Ästhetische Theorie, Frankfurt, Suhrkamp, 1970, S. 147, 213. 
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